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schuf alles, hat seinen Sohn gesandt, den wir Jesus nennen, der 
Sohn hat über seinen Vater erzählt und starb für uns.

7. Wann hast du zuletzt einfach vertraut – ohne alles zu wis-
sen?
Eigentlich nur in Games, das letzte Mal, als jemand in Among Us 
gesagt hat, dass Pink Impostor sei. Im echten Leben aber noch nie, 
ausser als Mama mir bei UNO gesagt hat, ich soll Seiten wechseln, 
aber das ist schon sehr lange her, 6 Jahre oder so.

8. Wofür, für wen oder was machst du dich stark?
Für meine:n Partner:in und meine Familie, ich möchte sie beschüt-
zen können.

9. Wenn du eine Zeit lang Päpstin oder Papst wärst – was
würdest du tun?
Als Papst anordnen, dass alle heiraten dürfen, egal wen.

10. Was gibt dir Hoffnung, wenn’s schwierig wird?
Mein:e Partner:in, da ich immer denke, ich mache es für diese 
Person, da ich Angst habe, nicht genug zu sein. Wenn ich denke, 
ich schaffe es nicht, dann weiss ich, dass diese Person mehr durch-
gemacht hat und es bis hier geschafft hat.

11. Wo engagierst du dich in der Pfarrei – oder wo würdest 
du gern mal mitmachen?
Ich ministriere und möchte später mal Lektor sein.

12. Was ist dein Traum – für die Welt?
Dass sie sich endlich auf den Klimawandel konzentriert und 
aufhört, Krieg zu führen.

13. ...– und für die Kirche?
Dass sie so bleibt, wie jetzt, aber die Personen LGBTQA+ mehr 
respektiert, da ich Menschen kenne, die Angst haben zu sagen, wie 
sie fühlen, da ein grosser Teil das nicht respektiert. Die Kirche sollte 
dies vorleben.

Inhaltsverzeichnis

Seelsorgeeinheit	 1
Jakobuspfarrei Widnau	 3
Dreikönigspfarrei Balgach	 7
Antoniuspfarrei Diepoldsau-Schmitter	 10
Impressum / Kontaktadressen	 14
Gottesdienstübersicht	 Mitte

Junge Stimmen aus dem Rheintal – 
diesen Monat...

	 Leana Jäger
	 2010
	 Lehre als Automatikmonteurin
	 bei der Libs
	 Pfarrei St. Jakobus Widnau

In dieser Rubrik erzählen junge Menschen zwischen 14 und 25, 
was sie glauben, hoffen und zweifeln lässt. 
Echt, mutig, manchmal frech – und immer mitten aus dem
Leben. Neugierig, wer nächsten Monat dran ist?

1. Was bringt dich zum Lachen?
Meine Familie, meine Freunde, mein:e Partner:in, lustige 
Erinnerungen und Sachen, die man nicht erwartet.

2. Was begeistert dich?
Geschichte, Sport, Gaming, Reisen, Sprachen

3. Wenn Jesus heute hier leben würde – wo wäre er wohl zu 
finden?
Nirgends, ich denke er würde als normaler Mensch leben, der viel 
Gutes tut, aber nicht offensichtlich macht, dass er es ist, ausser durch 
seine Taten.

4. Welche Bibelstelle oder welches Lied trifft dich mitten ins 
Herz?
Laudato si’, da es so ein schönes Lied ist und es jeder kennt.

5. Was stört dich an der Kirche? 
Nichts, mir gefällt sie so. Ausser, wenn Babys schreien.

6. Wie würdest du deinen Glauben jemandem erklären, der 
keine Ahnung hat?
Es gibt jemanden, den nennen wir Gott, der kann Magie nutzen, er 
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Mitteilungen

Veranstaltungen

Freitag, 27. November: MiA
MiA für alle Mädchen ab der 5. Klasse, 18.00 bis 20.30 Uhr, 
Jakobihus Widnau
Infos bei Vera Rösch 077 415 04 00 (kath. Kirchgemeinde) oder 
Michèle Sund (reformierte Kirchgemeinde) +49 1520 235 9279

Samstag, 28. November: Carfahrt aus dem Rheintal
zur Nacht der Lichter
	 Am Samstag fährt ein Car aus
	 dem Rheintal zur Nacht der
	 Lichter nach St. Gallen. Die
	 Nacht der Lichter findet alle
	 zwei Jahre statt und lockt
	 wegen ihrer stimmungsvollen
	 Atmosphäre viele Jugendliche
	 und Erwachsene an. In der
	 Kathedrale St. Gallen und in
	 der Kirche St. Laurenzen wird 
	 der Beginn der Adventszeit 
mit Taizé-Liedern gefeiert. Ein Meer von Kerzen taucht beide 
Kirchen in ein warmes Licht. Anschliessend gibt es Snacks und 
Getränke. Vor dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, am Fackel-
marsch teilzunehmen. Die Fahrt kostet Fr. 18.00. Anmeldung zur 
Fahrt bitte bis zum 21. November an Uwe Rohloff unter 
info@akj-rheintal.ch oder unter 076 724 12 35. Die Abfahrtzeiten 
finden sich auf akj-rheintal.ch/flyer/nacht-der-lichter-2026.

Gelebte Seelsorgeeinheit

Romreise der Ober-Minis aus Balgach und Widnau
Unvergessliche Tage voller Freude, Gemeinschaft und Glauben

Foto: Maria Bruderer

Am 27. September machten sich 19 Minis aus Balgach und 
Widnau voller Vorfreude auf den Weg nach Rom. Nach einer 
fröhlichen Zugreise – zuletzt mit dem Frecciarossa bei fast 300 km/h – 
erreichten wir müde, aber glücklich unser Ziel und bezogen unsere 
Häuschen auf dem Campingplatz HU. 
Gleich am Montag erwartete uns ein besonderes Highlight: der 
Besuch bei der Schweizer Garde! Die Besichtigung der Kaserne 
und der Waffenkammer sowie die gemeinsame heilige Messe in 
der Gardekapelle schenkten uns spannende Einblicke in das Leben 
der Schweizergardisten. Anschliessend besuchten wir die herrliche 
Basilika Santa Maria Maggiore. Besonders berührend war das 
schlichte Grab von Papst Franziskus.
Am Dienstag tauchten wir in den Kallistus-Katakomben in die Welt 
der ersten Christen ein und feierten dort gemeinsam die heilige 
Messe. Später bestaunten wir den prächtigen Petersdom und die 
eindrucksvollen Papstgräber. Die besonders Sportlichen unter uns 
wagten den Aufstieg über die 551 Treppenstufen zur Kuppelspitze
und wurden dafür mit einem atemberaubenden Blick über Rom 
belohnt!
Ein unvergesslicher Höhepunkt folgte am Mittwoch: die Papst-
audienz auf dem Petersplatz! Gemeinsam mit Tausenden Pilgern 
warteten wir gespannt, bis der Papst nur wenige Meter an uns vor-
beifuhr und uns zuwinkte. Überall segnete er Kinder oder sprach  
einige Menschen persönlich an. Am Nachmittag nahm uns eine
Archäologin, unsere "Römerin", im Kolosseum und Forum 
Romanum mit auf eine faszinierende Zeitreise ins antike Rom.
Am Abend überraschten uns einige Minis mit köstlicher Pasta und 
selbst gekochten Saucen. Ein herzliches Dankeschön an unsere jun-
gen Köchinnen und Köche – es war wunderbar!
Unser letzter Tag in Rom war entspannt: Wir besuchten den 
berühmten Orangengarten mit Malern und Schmuckkünstlern, 
hatten viel Spass bei der Bocca della Verità (dem Mund der Wahr-
heit :-) und genossen einen fröhlichen Nachmittag am Meer in 
Ostia, mit Sonne, Sandburgen und viel Gelächter.
Rom war für uns weit mehr als eine Reise in die Vergangenheit, es 
war eine Tankstelle für unseren Glauben! Die Begegnung mit dem 
Papst, der Schweizer Garde, die beeindruckenden Kirchen und die 
vielen Zeugnisse des Glaubens liessen uns spüren: Unser Glaube
lebt und verbindet Menschen aus aller Welt. Jesus lebt und
begleitet uns auf unseren Wegen!
Voller schöner Erinnerungen und dankbar für diese gesegneten 



Tage und unsere gesunde Heimkehr sagen wir: Gott sei Dank!
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen, die diese Reise ermöglicht 
und begleitet haben: Pfarrer Georg Changeth und Marcel Frei 
(Hauptverantwortliche), David Hutter und Maria Bruderer 
(Begleitpersonen) sowie Ruth Gschwend, die die Reise mit grossem 
Engagement geplant und organisiert hat.
Ein besonderer Dank gilt Euch, allen Eltern für euer Vertrauen und 
unseren Minis für die wunderbare Gemeinschaft!

Für das Rom-Team, Maria Bruderer
	
Firmweg in der Seelsorgeeinheit Widnau – Balgach – 
Diepoldsau/Schmitter

Bilder zum Thema Heiliger Geist, die beim Patenanlass im September in Balgach 

entstanden sind.

Im Dezember 2025 konnten sich die Jugendlichen und interessierte
Eltern beim Infoabend über den Firmweg 2026 in der Seel-
sorgeeinheit Widnau-Balgach-Diepoldsau/Schmitter informieren. 
Es meldeten sich insgesamt 40 Jugendliche aus unserer Seelsorge-
einheit für den Firmweg an. Wie jedes Jahr gab es ein vielfältiges 
Programm für die Firmlinge.
Im Januar 2026 trafen sich die Teilnehmer zum Start-up Day, in 
den folgenden Monaten trafen sie sich zu vier Kleingruppenan-
lässen zu Glaubensfragen. Vier Kleingruppen wurden von zwei 
ehrenamtlichen Firmbegleitern geleitet, eine von Uwe Rohloff. 
Die Firmbegleiter und Firmbegleiterinnen waren: Bojana Vranjic, 
Corinne Häusler, Christina Frei, Noemi Hutter, Leandra Häusler, 
Gabriel Spirig, Roy Züst und Samuel Hiltbrunner. Herzlichen Dank 
für ihren tollen Einsatz.
Die weiteren Anlässe in der Grossgruppe waren der Begegnungstag 
im Mai, der Themenabend "Unterwegs mit Gott" im Juni und der
Weggottesdienst mit Patenanlass im September, bei dem die 
Firmlinge gemeinsam mit ihren Paten ein Bild zum Thema 
"Heiliger Geist" gestalteten. 
Beim Versöhnungsweg im September setzten sich die Teilnehmer 
mit ihrem Leben, Schuld und Versöhnung auseinander. Am glei-
chen Abend kam unser Bischof Beat Grögli für ein Gespräch mit 
den Firmlingen nach Diepoldsau und stand anschliessend fürs 
Beichte-Hören bereit. 
Im Oktober fand die freiwillige Romreise statt. Bei einem abwechs-
lungsreichen Programm erlebten die Teilnehmer eine Mischung 
aus Kultur, Spiritualität und Begegnungen.
Die Firmungen wurden am 24. und 25. Oktober in Diepoldsau und 
in Widnau gefeiert. 
Der Infoabend für den nächsten Firmkurs unserer Seelsorge-
einheit findet am Sonntag, 06. Dezember 2026, 18.30 Uhr im 
Jakobihus Widnau statt. Jugendliche, die bis Ende Juli 2027 
18 Jahre alt werden, werden einen Einladungsbrief erhalten. 
Jugendliche die bis Ende Juli 2027 17 Jahre alt werden, erhal-
ten ein Informationsschreiben, dass sie auch schon den Firmweg 
besuchen können, wenn es ihnen terminlich besser passt. Wir freu-
en uns über jede Jugendliche und jeden Jugendlichen, die am Firm-
weg teilninehmen. 		  Uwe Rohloff

Veranstaltungskalender

Montag, 02. November: Frauengemeinschaft
Widnau: Rosenkranzgebet 
Wir beten um 14.00 Uhr den Rosenkranz.
Dabei gedenken wir allen im letzten Jahr verstorbenen Frauen der 
Frauengemeinschaft. Und an alle Menschen, die vermisst werden.	
	 Marlen Kaiser

Dienstag, 03. November: Frauengemeinschaft
Widnau: Morgengottesdienst
Gerade in den ersten November-Tagen erinnern wir
uns an die Verstorbenen. Wir müssen los lassen, so wie es uns die 
Natur vorzeigt. Das Opfer nehmen wir für das Elisabethen-Werk in 
Luzern auf. Herzlichen Dank für jede Spende.	

Marlen Kaiser und Margot Frei

Mittwoch, 11. November: Frauengemeinschaft
Widnau – Jungmütterrunde: 
Fasnachtsartikel-Börse für Kinder
Wir von der Jungmütterrunde veranstalten am 11.11.2026 ab 
14.00 Uhr eine Fasnachtsartikelbörse für Kinder. Der Anlass findet 
im Jakobihus in Widnau statt.	 Nadja Stillhard
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Sonntag, 22. November: Unsere Erstkommunionkinder stellen 
sich vor...
In diesem Jahr bereiten sich 29 Erstkommunionkinder unter dem 
Motto "Vernetzt – verbunden mit Jesus" auf ihre Erstkommunion 
vor: 

Bosch Magdalena	 Maric Cataleya
Bösch Romeo	 Matt Lian
Bicego Belinda	 Merayo Anea
Cortina Sainz Pilar	 Metzler Andrin
Diblik Lucia 	 Monasterio Garcia Julia
Discher Anni	 Moreno De Jesus Ariana
Frei Livia	 Moreta Payano Tiago
Good Sidney	 Näf Isabela
Graber Alessia	 Nüesch Lina
Hasler Immanuel	 Stoffel Elina
Kanjo Zoe	 Süess Luina
Köppel Mia	 Torregrosa Naim
Lang Julian	 Vonmoos Diego
Lubina Julian	 Wyss Laura
Lucic Vito

Gemeinsam machen wir uns auf den Weg, um zu entdecken, wie 
Jesus Menschen verbindet und wie auch wir miteinander und mit 
Gott vernetzt sind. Bereits in den ersten Monaten der Vorbereitung 
konnten die Kinder besondere Erfahrungen sammeln. Ein Höhe-
punkt war die gemeinsame Exkursion zur Hostienbäckerei nach 
Lauterach, bei der die Kinder erleben durften, wie die Hostien 
hergestellt werden, die später in unseren Gottesdiensten verwen-
det werden. Dabei wurde für die Kinder greifbar, wie aus einfachen 
Zutaten etwas Besonderes entsteht, das uns im Glauben miteinan-
der verbindet.

Der bevorstehende Vorstellungsgottesdienst am 22. November 
um 10.30 Uhr wird feierlich von den Chorismatics musikalisch 
gestaltet. Dabei werden sich die Erstkommunionkinder der Pfarr-
gemeinde vorstellen und um die Unterstützung und das Gebet der 
Gemeinschaft bitten.

Auch in den kommenden Monaten erwarten die Kinder viele span-
nende Begegnungen und Erlebnisse. Besonders freuen wir uns auf 
das gemeinsame Brotbacken, eine Sakristei- und Kirchenfüh-
rung, den Versöhnungsweg sowie den Eltern-Kind-Halbtag im 
Februar. Diese und viele weitere Programmpunkte laden dazu ein, 
Glauben mit allen Sinnen zu erleben, Gemeinschaft zu stärken und 
die Verbindung zu Jesus immer besser kennenzulernen.

Wir freuen uns auf die gemeinsame Zeit mit den Kindern und ihren 
Familien und wünschen ihnen auf ihrem Weg zur Erstkommunion 
viele bereichernde Erfahrungen, schöne Begegnungen und das Ver-
trauen, dass Jesus sie auf ihrem Lebensweg begleitet.	 Claudia Marte

Dienstag, 24. November: HOT DOG DAY Widnau
Liebe Familien, Kinder und Jugendliche, unser nächster Hot Dog 
Day findet am 24. November von 11.45 – 13.15 Uhr im Jakobihus 
statt. Wir freuen uns, wenn Ihr wieder vorbeikommt und Euch 
einen leckeren Hot Dog mit Getränk und Dessert für Fr. 5.00 holt. 
Der Hot Dog Day ist die perfekte Gelegenheit, um gemeinsam mit 
Eurer Familie oder Euren Freunden einen kurzweiligen Z`Mittag 
zu geniessen!	 Vera Rösch & Petra Merz Kellenberger

Dienstag / Mittwoch, 24. / 25. November: Frauen-
gemeinschaft Widnau: Adventskranzen
Beginn: um 18.00 Uhr im Jakobisaal
Preis Fr. 35.00 für Mitglieder der Frauengemeinschaft, 
Fr. 45.00 für Nicht-Mitglieder
Anmeldung an: Fabienne, 076 447 76 58 oder 
praesidentin@fgwidnau.ch
Am 27. November freut sich der Vorstand der Frauengemeinschaft 
Widnau, ihre Mitglieder an der Hauptversammlung zu begrüssen.
Die Mitglieder erhalten eine persönliche Einladung.		 Sina Schicho

Freitag, 27. November: Ki-Treff
Ki-Treff für alle Kinder vom Kindergarten bis zur 4. Klasse, 15.00 bis 
17.00 Uhr, Jakobihus Widnau
Infos bei Vera Rösch 077 415 04 00 (kath. Kirchgemeinde) oder 
Michèle Sund +49 1520 235 9279 bzw. Sharon Wicki 078 335 74 42 
(reformierte Kirchgemeinde)
 
Sonntag, 29. November: 1. Adventssonntag 
"Gebt Acht und bleibt wach! (Mk 13,33)

Bild: KI-generiert

Mit dem ersten Adventssonntag beginnt ein neues Kirchenjahr. 
Jesus schenkt uns dazu einen eindringlichen Weckruf: "Gebt Acht 
und bleibt wach!" Advent bedeutet mehr als Kerzenschein und 
Vorfreude. Es ist eine Einladung, unsere Herzen zu öffnen und 
Gottes Nähe mitten im Alltag neu zu entdecken.
Wachsam sein für Gott: Er kommt oft ganz leise zu uns – in klei-
nen Begegnungen, in der Stille und in Augenblicken, die wir leicht 
übersehen.
Wachsam sein für unsere Mitmenschen: Wer wartet auf ein gutes 
Wort, einen Besuch oder eine liebevolle Geste? Manchmal können 
wir selbst für andere zu einem Licht werden.
Wachsam bleiben für die Hoffnung: Die erste Kerze am Advents-
kranz durchbricht die Dunkelheit und erinnert uns: Gottes Licht 
ist stärker als alle Dunkelheit. Er kommt uns entgegen.
Öffnen wir in diesen Adventswochen die Türen unserer Herzen, da-
mit Gottes Licht und Liebe darin Platz finden. Wir wünschen allen 
einen gesegneten Advent voller Hoffnung, Frieden und Zuversicht.
Ein besonderer Gast am 1. Adventssonntag:
Wir freuen uns sehr, dass Bischof Bertram Wick, der sich auf 
Heimaturlaub befindet, mit uns die heilige Messe feiern wird. Wir 
heissen ihn in unserer Pfarrei herzlich willkommen!
Im Gottesdienst werden auch die Adventskränze und Advents-
kerzen gesegnet. Alle sind herzlich eingeladen, ihre Kränze und 
Kerzen zur Segnung mitzubringen.

Georg Changeth, Pfarrer 
Trudy Roth, Pfarreiratspräsidentin



Sonntag, 29. November: Adventsfenster

Angebote für junge Familien
An diesen Daten sind alle Anlässe unter
"Veranstaltungen" zu finden, welche
Angebote für junge Familien enthalten:

Datum		  Uhr	 Anlass
Samstag,	 07.11.	 10.00	 Kirche Kunterbunt, Balgach
Mittwoch,	 18.11.	 09.30	 Fiire mit da Klinna, evang. Kapelle
Sonntag, 	 22.11.	 10.30	 Vorstellungsgottesdienst
			   Erstkommunionkinder, Kirche
Dienstag, 	 24.11.	 11.45	 Hot Dog Day, Jakobihus
Freitag, 	 27.11.	 15.00	 Ki-Treff, Jakobihus
Freitag, 	 27.11.	 18.00	 MiA, Jakobihus
Samstag,	 28.11.	 17.10	 Car-Abfahrt zur Nacht der Lichter
			   beim Metropol, Widnau

Gelebte Pfarrei

Gottesdienst mit Feststimmung

Foto: Susi Miara

Ein Gottesdienst mitten im Festbetrieb, das gibt es nicht alle Tage. 
Während des dreitägigen Moschtifäaschts luden Pfarrer Georg 
Changeth und Diakon Martin Nägele zum ökumenischen Gottes-
dienst in die Moschti-Stube ein. Rund 120 Besucherinnen und 
Besucher folgten der Einladung und erlebten eine besondere Feier 
in ungewohnter Atmosphäre.
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Anstelle von Kirchenbänken standen Festbänke bereit. Eine 
davon hatte Mesmerin Tanjana Steiger passend zum Motto "Alles 
hat seine Zeit" liebevoll dekoriert. Auch musikalisch wurde einiges 
geboten: Priska Seitz und ihre Formation "Frechi Tön" sorgten für
die passende Stimmung und verliehen dem Gottesdienst eine
festliche und zugleich fröhliche Note.

Spätestens als der Partyhelden-Hit "Dini Seel ä chli la bambälä la"
erklang, sang die Festgemeinschaft begeistert mit.

So wurde aus dem besonderen Gottesdienst ein gemeinsames 
Erlebnis, besinnlich, musikalisch und mit einer guten Portion Fest-
freude. Eine Feier, die bestens zum Moschtifäascht passte und den 
drei Festtagen einen gelungenen besonderen Moment schenkte.	

Susi Miara

Erfolgreicher Abschluss

Foto: Fredy Roth

Mit grosser Freude dürfen wir mitteilen, dass unsere Katechetin
Bojana Vranjic den Fachausweis Katechese erfolgreich erworben 
hat.
Zu diesem besonderen Meilenstein gratulieren ihr das Seelsorge-
team und die ganze Pfarrei St. Jakobus von Herzen!
Wir danken Bojana für ihr grosses Engagement, ihren wertvollen 
Einsatz im Religionsunterricht und ihre engagierte Mitarbeit in 
der Pastoral. Mit viel Herzblut und Freude begleitet sie Kinder und 
Jugendliche auf ihrem Glaubensweg und bereichert damit unser 
Pfarreileben.
Für ihren weiteren Weg und ihr segensreiches Wirken in unserer 
Pfarrei wünschen wir ihr weiterhin viel Freude, Kraft, Begeisterung 
und Gottes reichen Segen!
	 Georg Changeth, Pfarrer 



Kolpingfamilie Widnau
Andacht bei der Bruder-Klaus-Kapelle
am 26.09.2026

Vorschau
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Pfarreileben

Unsere Jubilare
03.11.	 Gertrud Gamweger, Aegetholzstrasse 	 80 Jahre
04.11.	 Agatha Germann, Zinggenstrasse	 90 Jahre
06.11.	 Annunziata Erra, Ringstrasse	 95 Jahre
07.11.	 Monika Näf, Lindenstrasse	 80 Jahre
07.11.	 Thomas Toppel, Birkenstrasse	 92 Jahre
10.11.	 Anton Sieber, Wuhrstrasse	 85 Jahre
11.11.	 Herbert Schmid, Neugasse	 80 Jahre
17.11.	 Josef Schmid, Lindenstrasse	 85 Jahre
18.11.	 Josefina Hangartner, Birkenstrasse 	 92 Jahre
19.11.	 Felix Stübi, Flurstrasse	 80 Jahre
22.11.	 Adelheid Heule, Sporthallenstrasse	 85 Jahre
24.11.	 Rosa Maria Hutter, Zehntfeldstrasse	 91 Jahre
29.11.	 Margaretha Huber, Zehntfeldstrasse	 90 Jahre
Herzliche Gratulation! Fürs neue Lebensjahr wünschen wir Ihnen 
gute Gesundheit und Gottes Segen!

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es sind uns im Tode vorausgegangen:

Gertrud Margrith Breu-Schläpfer (1931), Zentrum Zehntfeld
gestorben am 20. September

Sofia Schawalder-Sieber (1927), Unterdorfstrasse
gestorben am 02. Oktober

Alfred Inauen (1958), Lindenstrasse
gestorben am 03. Oktober

Karl Alfred Braun (1939), Moosangerstrasse
Gestorben am 10. Oktober

Gebet für die Verstorbenen in den Gottesdiensten
(Stiftmessen)
Sonntag, 08. November, 10.30 Uhr
Frei-Heule Ferdinand, Uebrigstrasse
Alge-Bischofberger Cécile und Franz, Zehntfeldstrasse

Freitag, 13. November, 18.30 Uhr
Hutter-Köppel Hans, Augiessenstrasse 

Sonntag, 15. November, 10.30 Uhr
Hutter Gallus, Rietstrasse 

Freitag, 20. November, 18.30 Uhr
Für alle Verstorbenen der Pfarrei

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse
06.09.	 Schönstatt-Schwestern Quarten 	 Fr. 	 539.29
12.09.	 Flutkatastrophen in Kerala, Indien	  Fr.	 421.65
13.09.	 Flutkatastrophen in Kerala, Indien	  Fr.	 735.62
20.09.	 Inländische Mission	  Fr.	 517.33
	 (Seelsorgeprojekte Schweiz)
27.09.	 Migrantinnen und Migranten	  Fr.	 374.05
Herzlichen Dank für Ihre Spenden!



Veranstaltungskalender

Sonntag, 01. November: Allerheiligen

An diesem Tag gedenken wir aller, die offiziell nicht heiliggespro-
chen wurden, aber ihr Leben im Himmel vollendet haben. So gehö-
ren sie auch zu den Heiligen. Es ist eine schöne Tradition, dass wir 
an diesem Tag die Gräber von unseren Verstorbenen besuchen. So 
kommt zum Ausdruck unser Glaube an ihr ewiges Leben bei Gott. 
Wir laden Sie an diesem Tag zur Eucharistiefeier um 09.00 Uhr ein, 
und am Nachmittag um 14.00 Uhr wollen wir gemeinsam unserer 
Verstorbenen bei einer Andacht gedenken – wir werden besonders 
an jene denken, die im letzten Jahr in die ewige Heimat gerufen 
wurden. 
Das sind: Stand vom 29.09.2026
Peter Tanner, Markus Zäch-Häni, Sabina Thurnherr, Mathilde 
Zoller, Jiri Luksik, Silvia Hürlimann, Hilda Tobler, Marianne 
Schober, René Oesch

Samstag, 07. November: Kirche Kunterbunt

Sonntag, 08. November: Ökumenischer Senioren-
und Alleinstehenden-Kaffee
Von 14.00 – 16.30 Uhr dürfen sich alle treffen, die sich nach einer 
Gesellschaft sehnen und an einem Sonntagnachmittag miteinander 
Kaffee trinken und reden möchten. Diese Runde findet wie üblich 
im evangelischen Kirchgemeindehaus statt.

Mittwoch, 18. November: Seniorennachmittag
Im November beginnen wir wieder unsere Runde von Senioren-
Nachmittagen. In der Herbst- und Winterzeit wollen wir alle 
Senioren einmal im Monat zu einem Treffen einladen, bei dem sie 
in diesen grauen und kalten Tagen einander begegnen, etwas Neues 
erfahren und gemütlich ein bisschen Zeit gemeinsam verbringen. 
Am ersten Nachmittag stellt uns Doris Büchel ihr Buch "Wie lange 
ist nie mehr" vor. Zudem gibt sie uns einen Einblick in die würde-
zentrierte Therapie. Anschliessend bleibt Zeit für Fragen und einen 
gemeinsamen Austausch.

Freitag, 20. November: Krabbelgottesdienst
Einmal im Monat heissen wir unsere Kleinsten (vom Ge-
burtsalter bis zum Eintritt in den Kindergarten) mit ihren
Familien im ökumenischen Krabbelgottesdienst willkommen. Auf 
kindergerechte, spielerische Art wollen wir mit ihnen den Glauben 
entdecken. Im Anschluss treffen sich Kinder mit ihren Begleitper-
sonen zu einem gemütlichen Beisammensein. Wir beginnen um 
09.00 Uhr im Frongarten.		 Petra Merz Kellenberger und Renate Stein

Samstag, 21. November: Bibelspass
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Donnerstag, 26. November: HOT DOG DAY Balgach
Liebe Familien, Kinder und Jugendliche, unser nächster Hot Dog 
Day findet am 26. November von 11.45 – 13.15 Uhr im Frongarten
statt. Wir freuen uns, wenn Ihr wieder vorbeikommt und Euch 
einen leckeren Hot Dog mit Getränk und Dessert für Fr. 5.00 holt. 
Der Hot Dog Day ist die perfekte Gelegenheit, um gemeinsam mit 
Eurer Familie oder Euren Freunden einen kurzweiligen Z`Mittag zu 
geniessen!

Samstag, 28. November: Adventskranzbinden und Gottes-
dienst mit der Segnung von diesen Kränzen um
17.00 Uhr in der Kapelle
Wieder beginnen wir den Advent. Eines von den Zeichen dieser Zeit 
sind Adventskränze. Ab 15.00 Uhr sind vor allem Kinder mit ihren 
Familien eingeladen, selber im Frongarten diese Kränze zu basteln. 
Dann werden sie in der Eucharistie um 17.00 Uhr in der Kapelle
gesegnet. Bringen Sie bitte dazu Schmuck und Kerzen, mit denen 
Sie Ihre Kränze verzieren möchten.

Sonntag, 29. November: Besuch bei der Evangelischen
Gemeinde und gemeinsamer Stand beim Weihnachts-
markt. Der Gottesdienst in der katholischen Kirche 
um 09.00 Uhr fällt aus - dieser findet am Samstag um
17.00 Uhr in der Kapelle statt.
Eines der wichtigsten Jahresereignisse in unserem Dorf ist der 
Weihnachtsmarkt. Es ist schon zu einer kleinen Tradition geworden, 
dass wir an diesem Tag als Gäste zu einem Gottesdienst bei unse-
ren evangelischen Schwestern und Brüdern gehen und nachher als 
beide Pfarreien gemeinsam an einem Stand präsent sind. In diesem 
Jahr erwarten Sie besondere Handarbeiten aus Bolivien. Die Kinder 
aus dem Waisenhaus haben verschiedene Dinge liebevoll selbst ge-
bastelt. Dazu gehören Karten, Krippen und Anhänger für den Weih-
nachtsbaum. Gegen eine Spende können Sie die handgefertigten 
Stücke mit nach Hause nehmen. Auch unsere Kinder aus Balgach 
haben einen Weihnachtsschmuck im Religionsunterricht gestaltet. 
Der gesamte Erlös kommt dem Waisenhaus in Bolivien zugute. Wir 
freuen uns auf viele schöne Begegnungen am Weihnachtsmarkt!

Andere Veranstaltungen

Montag, 09. und 23. November: Krabbelgruppe 
Bärentreff
Von 15.00 bis 17.00 Uhr treffen sich Eltern 
mit Kindern von 0 – 4 Jahren im Frongarten.

Mittwoch, 11. und 25. November: Strickrunde
Um 14.00 Uhr im evangelischen Kirchgemeindehaus.

Donnerstag, 12. und 26. November: Jassrunde
Um 14.00 Uhr im Frongarten sind alle eingeladen, die gemeinsam 
jassen möchten. 
Die Kontaktnummern sind: 
Lydia Rüesch:	071 720 14 30 oder 
Mädi Müller:	 071 722 63 49

Kirchenmusik
Der November steht im Zeichen des Gedenkens und der Hoffnung.
Die Kirchenmusik begleitet diese Zeit mit festlichen Klängen
ebenso wie mit besinnlichen, getragenen Melodien und gibt dem 
Gebet Raum. 
Zur Totengedenkfeier an Allerheiligen singt der Kirchenchor unter 
der Leitung von André Vitek. Mit dem "Sonnengesang des heiligen 
Franz von Assisi", "Feierabend von Georg Hering-Marsal" und den 
"irischen Segenswünschen von Markus Pytlik" erklingen Lieder, die 
von Dankbarkeit, Hoffnung und Zuversicht erzählen. An den Hoch-



festen Allerheiligen und Christkönig verleiht die Orgel der Liturgie 
eine besondere Würde und lässt die Hoffnung auf Gottes ewiges 
Reich hörbar werden. 	 Michaela Loher, Organistin
		
Vorschau

Advent
Am letzten Wochenende im November beginnen wir wieder den 
Advent. Wir freuen uns darauf, diese stimmungsvolle Zeit mit Ihnen
zu erleben. Ende November finden Sie in der Kirche und Kapelle 
Flyer mit dem Programm für diese Zeit. 

Gelebte Pfarrei

Firmweggottesdienst, 13.09.2026
Es war schön mit unseren Jugendlichen, die sich für die Firmung 
vorbereiten, gemeinsamen Gottesdienst zu feiern und mit ihnen 
über die Rolle des Heiligen Geistes in unserem Alltag nachzudenken 
– sowohl in der Kirche als auch im Frongartensaal.

Ehejubiläum am 19.09.2026
Unseren Gottesdienst am dritten Septembersamstag haben wir auf 
besondere Art und Weise mit den Ehepaaren aus unserer Pfarrei 
gefeiert. Sie waren eingeladen, über ihre Liebe nachzudenken und 
ihre Eheversprechen zu erneuern. Dann wurden die Jubilare zu 
einem feinen Essen eingeladen. Wir danken dem Pfarreirat für die 
Organisation, Michaela Loher und Erich Tiefenthaler für eine wun-
derbare musikalische Begleitung beim Gottesdienst und als Kaba-
rettist für die Unterhaltung im Saal.

Eidgenössischer Dank-, Buss- und Bettag, 20.09.2026
	 Am dritten Septembersonntag 
	 haben wir in der Verbundenheit
	 mit der ganzen Schweiz den 
	 Eidgenössischen Dank-, Buss- 
	 und Bettag begangen. Damit 
	 zum Ausdruck kommt, dass wir 
	 sowohl konfessionelle als auch
	 politische Gräben überwinden
	 wollen, haben wir ihn zusam-
	 men mit unseren evangelischen
Schwestern und Brüdern gefeiert.

Romreise von unseren älteren Ministranten
	
	
	
	 Zehn unserer älteren Minis aus der
	 Oberstufe haben sich in diesem Jahr
	 gemeinsam mit Minis aus Widnau auf
	 den Weg nach Rom gemacht. Mehr
	 über ihre Erlebnisse und Eindrücke
	 erfahren Sie im Teil der Seelsorge-
	 einheit. Wir freuen uns, dass unsere
	 Minis diese wertvolle Erfahrung
	 machen durften und blicken mit
	 Freude auf die weitere gemeinsame
	 Zeit mit ihnen in unserer Pfarrei. 

Pfarreileben

Unsere Jubilare
19.11.	 Silvia Kuster-Bischofberger, Breitestrasse 	 85 Jahre
21.11.	 Helena Golling, Hauptstrasse	 83 Jahre
22.11.	 Karl Spirig, J. L. Custerstrasse	 83 Jahre
25.11.	 Anastasia Heule, Mühlackerstrasse	 81 Jahre
30.11.	 Christine Nüesch, Kugelstrasse	 80 Jahre
Wir gratulieren unseren Pfarreiangehörigen herzlich und 
wünschen  ihnen für ihren weiteren Lebensweg Gottes Segen. 
Sollte der Wunsch bestehen, nicht besucht oder an dieser Stelle 
nicht genannt zu werden, so bitten wir um entsprechende Meldung 
an das Pfarreisekretariat.

Das Sakrament der Taufe hat erhalten:
Jolin Rusch, Tochter von Corina Rusch und Andreas Rüegg, 
Balgach

Nächste Tauftermine
Taufgespräche nach Vereinbarung. 
Anmeldung bitte beim Pfarreisekretariat: 071 552 81 00.

Kollekteninfo

Kollektenergebnisse
06.09.	 Schule Waid	 Fr.		  717.79
13.09.	 Adoray		  Fr.	 345.87
19.09.	 Paar- und Familienberatung Rheintal	 Fr.	 194.65
27.09.	 Bettagskollekte	 Fr.	 141.60
Ein herzliches Vergelt's Gott für Ihre Spenden!
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Mitteilungen

Allerheiligen, Allerseelen – Totengedenken

Der Monat November beginnt mit dem Hochfest Allerheiligen 
(01. November) und dem Gedenktag Allerseelen (02. November). 
Im November vermissen viele ihre Verstorbenen besonders 
schmerzlich. Gemeinsames Gebet, Stille oder ein Gespräch spen-
den Trost. Die Mitglieder des Pastoralteams stehen dafür selbst-
verständlich auch zur Verfügung. Bitte scheut Euch nicht, Kontakt 
aufzunehmen (per Telefon, E-Mail, Whats-App, an der Kirchentür 
oder über das Pfarreisekretariat).
Unsere Gedenkfeiern und Gottesdienste bieten Raum für Trauer, 
Trost und neue Kraft.

Veranstaltungskalender

Rosenkranzgebet im November
Im November finden die Rosenkranzgebete wie folgt statt:
•	 montags um 17.00 Uhr in der Judas-Thaddäus-Kapelle
•	 dienstags um 19.00 Uhr in der Antoniuskirche
•	 samstags um 17.50 Uhr in der Marienkapelle (Pfarreizentrum)
In diesem Monat im besonderen Gebetsanliegen des Papstes: 
"Für den rechten Gebrauch des Reichtums. Wir beten um einen rechten 
Gebrauch des Reichtums, der nicht der Versuchung des Egoismus erliegt 
und sich immer in den Dienst des Gemeinwohls und der Solidarität mit 
denen stellt, die weniger haben."

Angebote für junge Familien
Die Mütter- und Väterberatung im
Pfarreizentrum bietet Eltern eine wert-
volle Unterstützung und Begleitung im
Familienalltag.
Die Beratungen finden im Pfarreizentrum im Parterre statt. Die 
nächsten Termine sind am 05. und 19. November von 09.00 – 
11.00 Uhr und am 12. November von 14.00 – 16.00 Uhr. Alle 
Termine nur mit Voranmeldung!

Zum allerletzten Mal findet am Donnerstag, 12. November, von 
15.00 bis 17.00 Uhr der Krabbeltreff im Pfarreizentrum statt. 
Kinder von 0 bis 4 Jahren sind gemeinsam mit ihren Begleitperso-
nen herzlich zu einem gemütlichen Spiel- und Begegnungsnach-
mittag eingeladen.

"Mer fiirid verrussa": Zur St.-Martin-Feier laden wir am 14. 
November von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr Kinder und Familien auf 
den Kirchenplatz ein. Wir hören die Geschichte des Heiligen Martin 
und machen einen kurzen Umzug. Könnt Ihr Euch schon denken, 
warum auch Ross und Reiter dabei sein werden? Zum Abschluss 
dürft Ihr Euch am Feuer eine Wurst grillen.

Am Dienstag, 17. November, von 11.45 bis 13.15 Uhr findet der 
letzte Hot Dog Day im Jahr 2026 im Pfarreizentrum statt. Alle sind 
herzlich eingeladen, gemeinsam eine gemütliche Mittagspause zu 
verbringen.

Der ökumenische Krabbelgottesdienst findet im November in 
der katholischen Kirche statt. Am Dienstag, 24. November um 
09.30 Uhr sind alle Kleinen (vom Geburtsalter bis zum Eintritt in 
den Kindergarten) eingeladen, mitzufeiern. Anschliessend treffen 
sich die Kinder mit ihren Begleitpersonen zum gemütlichen Bei-
sammensein.

Der Jugendtreff "David" (im Pfarrhaus) ist für alle ab der 4. Klasse 
am Freitag, 20. November von 19.00 bis 21.00 Uhr geöffnet.
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nes, handgemachtes Stück mit nach Hause und unterstützt gleich-
zeitig ein soziales Projekt. Der gesamte Erlös aus unserem Verkauf 
kommt auch in diesem Jahr einem guten Zweck zugute.
Kommt vorbei, stöbert durch unser vielfältiges Angebot und unter-
stützt mit uns gemeinsam eine gute Sache. Wir freuen uns sehr auf 
euren Besuch!		  Die Frauen der Strickrunde

Montag, 30. November: Letztes Still am Obat in diesem Jahr
Still werden…die Woche beginnen…den Monat beenden…
Sehnsucht nach einer kleinen Auszeit? Wir laden Euch herzlich ein 
zu einer halben Stunde Stille. Miteinander beten, singen, zur Ruhe 
finden, über das Leben nachdenken und einfach da sein – weg vom 
Lärm des Alltags. Montag, 30. November um 19.30 Uhr in der 
katholischen Kirche.	 Der Pfarreirat und Cornelia Durot

Gelebte Pfarrei

Donnerstag, 05. November: Unsere Frauengemeinschaft
lädt ein: Kaffee nach der Messe
Am Donnerstag, 05. November, nach der Morgenmesse um
08.00 Uhr, laden wir alle herzlich zu Kaffee und Gipfeli ins katholi-
sche Pfarreizentrum ein. 
Nehmt euch Zeit für eine gemütliche Kaffeerunde, gute Gespräche 
und ein frohes Beisammensein. Wir freuen uns auf euch! 

Samstag, 07. November: Frühstückstreff der Kath. Frauen-
gemeinschaft und des Gemeinnützigen Frauenvereins
Um 09.00 Uhr laden die beiden Frauenvereine zum Frühstückstreff 
ins Pfarreizentrum ein. Ein Referat wird spannende Einblicke in 
den Alltag und die wertvolle Arbeit der Spitex des Kinderspitals ge-
ben. Der Anlass ist kostenlos. Zur Unterstützung der Kispi-Spitex 
steht ein Spendenglas bereit.
Beate Meile, 078 601 32 41, kath-frauengemeinschaft-diepoldsau@
gmx.ch nimmt Anmeldungen (bis 31. Oktober oder spätestens An-
fang November) entgegen.

Katholische Frauengemeinschaft Diepoldsau- Schmitter

Samstag / Sonntag, 21. / 22. November: Strickrunde der
Katholischen Frauengemeinschaft
Mit viel Freude, Kreativität und fleissigen Händen entstehen das
ganze Jahr über wunderschöne Strickwaren. Am November-
märktli (21./22. November) verkaufen wir unsere liebevoll gefer-
tigten Handarbeiten beim Eingang des Pfarreizentrums.
Mit jedem Einkauf tut ihr gleich doppelt Gutes: Ihr nehmt ein schö-

–  1 1  –



Tages auf den Frauenchor. Gemeinsam genossen die Sängerinnen 
den Zauber von "Orfeo ed Euridice". Die hochkarätige Aufführung, 
mit Cecilia Bartoli und Mélissa Petit und den "Les Musiciens du 
Prince" aus Monaco, bot ein eindrucksvolles Musikerlebnis und 
rundete den abwechslungsreichen Tag in Luzern auf besondere 
Weise ab. 

Mit vielen schönen Eindrücken und dem wunderbaren Klangerleb-
nis im Gepäck, machte sich der Frauenchor anschliessend wieder
auf die Heimfahrt nach Diepoldsau. Ein rundum gelungener 
Ausflug, der Kultur, Musik und Geselligkeit auf schönste Weise 
miteinander verband. 			   Susi Hutter

Verdiente Auszeit des Pfarreirates -
auf den Spuren des Heiligen Antonius

Vom 04. bis 06. September reiste der Pfarreirat der Antoniuspfar-
rei Diepoldsau-Schmitter ins historische Padua. Auf den Spuren des 
heiligen Antonius erlebten wir bei strahlendem Spätsommerwetter 
ein abwechslungsreiches Wochenende mit viel Kultur, Geschichte 
und italienischem Dolce Vita.
Bei einem geführten Rundgang entdeckten wir die verborgenen 
Seiten der Stadt und besichtigten die eindrucksvolle Basilika. Auch 
ein gemeinsamer Gottesdienst im Santuario durfte nicht fehlen − 
ebenso wenig wie kulinarische Genüsse und gemütliche Apéros auf 
stimmungsvollen Piazzas.
Ein herzliches Dankeschön an Manuela und Antonio für die gross-
artige Organisation sowie an die Kirchgemeinde für ihre Unterstüt-
zung. Mit Herzen voller schöner Bilder, guten Gesprächen und dem 
warmen Gefühl gelebter Gemeinschaft kehrten wir dankbar nach 
Hause zurück.

Gesichter der Antoniuspfarrei: Engagierte im Porträt
Wer sind die Menschen, die das Leben in der Antoniuspfarrei 
Diepoldsau-Schmitter lebendig machen? Eine neue Video-Serie 
gibt die Antwort darauf.
In kurzen, persönlichen Videoporträts werden engagierte Personen 
aus der Pfarrei vorgestellt. Dabei gibt es spannende Einblicke in ihr 
Wirken zu entdecken. So lernt man die Gesichter
hinter den vielfältigen Aufgaben noch besser
kennen.
Die interessanten Porträts sind ab sofort auf dem
YouTube-Kanal der Pfarrei zu finden.
Einfach den abgebildeten QR-Code mit dem
Smartphone scannen oder direkt den Link
aufrufen:
www.youtube.com/@antoniuspfarreidiepoldsau/videos
Viel Freude beim Anschauen und Entdecken!

Ausflug Frauenchor Diepoldsau-Schmitter 2026 -
Musikalischer Tag in Luzern
Ein besonderer Ausflug führte den Frauenchor Diepoldsau-
Schmitter mit dem Car nach Luzern. Ziel war das KKL (Kultur- und 
Kongresszentrum), wo die Sängerinnen eine interessante Führung 
erwartete. 
Die Teilnehmerinnen erhielten spannende Einblicke in das impo-
sante Gebäude und seine verschiedenen Bereiche. Nach der infor-
mativen Führung wartete bereits der musikalische Höhepunkt des 
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Pfarreileben

Nächste Tauffeiern

Sonntag,	 15.11.26	 11.45 Uhr	
Sonntag,	 20.12.26	 11.45 Uhr
Sonntag,	 10.01.27	 11.45 Uhr	
Sonntag,	 31.01.27	 11.45 Uhr
Sonntag,	 28.02.27	 11.45 Uhr	
Samstag,	 27.03.27	 20.00 Uhr Osternacht
Montag,	 29.03.27	 11.45 Uhr Ostermontag

Die Anmeldung erfolgt mit dem Anmeldeformular 
(www.kath-diepoldsau.ch > Sakramente und Dienste > Taufan-
meldung) oder mit dem QR-Code. 
Die Taufgesprächstermine werden individuell vereinbart.

Wir beten für unsere Verstorbenen

Es sind uns im Tode vorausgegangen:

Giannino Sciaraffa (1948), Zentrum Rheinauen, 
gestorben am 14. September 2026 

Ruth Raos (1954), Bienenstrasse, 
gestorben am 21. September 2026 

Silvia Hutter (1943), Zentrum Rheinauen, 
gestorben am 21. September 2026 

Gebet für die Verstorbenen in den Gottesdiensten
Samstag, 07. November
Kandi und Rosa Baumgartner-Broger, Bitziweg

Sonntag, 08. November
Bruno Sieber-Kreditsch, Centralstrasse
Elias Weder, Aeuelistrasse

Samstag, 14. November 
Marianne und Hans Wolf-Ritz, Obergiessenstrasse
Pfarrer Lorenz Wüst, Oberriet

Sonntag, 15. November 
Eugen Hutter-Marquart, Mittelfeldstrasse
Bruno Spirig-Breu, Schmitterstrasse
Berta Lehner-Frei, Neudorfstrasse

Sonntag, 22. November
Kreszentia und Oskar Di Lena, Alpstrasse

Samstag, 28. November
Josef Büchel-Frei, Hennimoosstrasse
Ottilia Hutter-Hasler, Heimstrasse

Sonntag, 29. November 
Hedwig Frei-Sandholzer, Heimstrasse
Gabriel Sebastian Hutter, Heimstrasse
Maria Postai-Hutter, Neudorfstrasse
Anna und Lorenz Lipp-Frei, Widenstrasse
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Kollekteninfo

Kollektenergebnisse

05.09./06.09.	 Gallus-Kollekte: für Theologie- 	 Fr.	 239.25
		  studierende des Bistums
12.09./13.09.	 Kamva – Die Antoniuspfarrei hilft	 Fr.	 655.80
		  Kindern im afrikanischen West- 
		  und Ostkap
19.09./20.09.	 Neues Pfarreiratsprojekt 	 Fr.	 1'057.30
		  "Home from Home", Kapstadt
26.09.		 Bettagskollekte für Seelsorge-	 Fr.	 94.10
		  projekte ganze Schweiz
		  (Inländische Mission)

Im Namen der Empfänger danken wir herzlich für eure Grosszü-
gigkeit.

Adventszeit

Ausblick in den Advent
Mit dem ersten Adventswochenende vom 28. und 29. November 
beginnen die Adventszeit und gleichzeitig das neue Kirchenjahr. 
Auch in diesem Jahr dürfen wir uns auf eine stimmungsvolle und 
vielfältige Vorbereitungszeit freuen.

In den ersten drei Adventswochen feiern wir jeweils dienstags und 
donnerstags um 06.00 Uhr unsere Rorate-Gottesdienste – insge-
samt sechs Feiern. Diese Gottesdienste dauern kompakt 30 bis 45 
Minuten, werden musikalisch besonders gestaltet und oftmals von 
verschiedenen Gruppen mitvorbereitet. Im Anschluss an die Feiern 
sind alle herzlich zu einem einfachen gemeinsamen Frühstück ins 
Pfarreizentrum eingeladen.

Die kommenden Wochen halten noch zahlreiche weitere 
Höhepunkte bereit: den ökumenischen Adventsweg, die Advents-
besinnung "Still im Advent" des Pfarreirats und die Öffnung des 
Adventsfensters durch die Frauengemeinschaft. Musikalisch dür-
fen Sie sich auf besondere Orgel-Schlussstücke an den Wochen-
enden freuen, ebenso auf den Kirchenchor, der am Vorabend des 
Gaudete-Sonntags und an Weihnachten singen wird. Detaillierte 
Informationen zu all diesen Anlässen und weiteren musikalischen 
Besonderheiten folgen in der nächsten Ausgabe des Pfarreiforums.

Ein solch reichhaltiges Programm lässt sich nicht ohne inten-
sive Planung, den Fleiss und das Herzblut vieler engagierter 
Menschen umsetzen. Diese Arbeit beginnt nicht erst am ersten Advent, 
sondern alle Beteiligten sind bereits jetzt fleissig an den Vorberei-
tungen. Dafür richte ich schon heute ein grosses und herzliches 
Dankeschön an alle Freiwilligen und Angestellten!

Diakon Bernd, Pfarreibeauftragter
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Pastoralteam:
Bürgermeister	 Bernd, Diakon, Mobile-Nummer: 079 297 61 21
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 071 552 13 11
	 bernd.buergermeister@gmail.com
Changeth	 Georg, Dr., Pfarradministrator, 
	 9443 Widnau, Rütistrasse 17, 071 726 11 20 
	 georg.changeth@seelsorgeeinheit.ch
Cusinato	 Yvonne, Sozialbegleiterin
	 9444 Diepoldsau, Kapellweg 1A, 079 844 10 35 
	 sozialbegleiterin@seelsorgeeinheit.ch 
Marte 	 Claudia, Religionspädagogin in Ausbildung 
	 (Bistum St. Gallen)
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 31
	 claudia.marte@seelsorgeeinheit.ch
Merz Kellenberger 	 Petra, Familienpastorale Mitarbeiterin
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 29
	 petra.merz@seelsorgeeinheit.ch
Rohloff 	 Uwe, Pastoraler Mitarbeiter
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 076 724 12 35 
	 info@akj-rheintal.ch
Rösch 	 Vera, Jugendarbeiterin
	 9443 Widnau, Rütistrasse 19, 071 726 11 27
	 vera.roesch@seelsorgeeinheit.ch
Syska MS	 P. Gregor, Kaplan, 
	 9436 Balgach, Hauptstrasse 35, 071 552 81 02 
	 gregor@seelsorgeeinheit.ch

WIDNAU
Pfarreibeauftragter: 	 Dr. Georg Changeth, Pfarradmin.	 Tel. 071 726 11 20
Pfarreisekretariat, Rütistrasse 17, E-Mail: sekretariat@kath-widnau.ch
Katja Köppel + Susi Lamorte	 Tel. 071 726 11 22
Öffnungszeiten: MO, DI, DO, FR� 09.00 – 11.00 Uhr / 14.00 – 16.00 Uhr
	 Mittwoch:	 09.00 – 11.00 Uhr
Mesmer-Team:			  Tel. 071 726 11 25
Emanuel Frei, 	 E-Mail: emanuel.frei@kath-widnau.ch	
Kirchenchor (Gospelchor): Leiterin Marianne Gantenbein			 Tel. 079 880 61 02

BALGACH
Pfarreibeauftragter:	 P. Gregor Syska MS, Kaplan	 Tel. 071 552 81 02 
Sekretariat, Hauptstrasse 35: Yisel del Rosario	 Tel. 071 552 81 00
E-Mail: sekretariat@kath-balgach.ch�
Öffnungszeiten	 Dienstag, Mittwoch, Freitag	 08.00 – 11.00 Uhr
Mesmer-Team: Marcel Frei und Dijana Petrovic	� Tel. 079 424 97 09
E-Mail: mesmer@kath-balgach.ch
Kichenmusikerin: Michaela Loher			 Tel. 078 799 23 13
E-Mail: michaela.loher@kath-balgach.ch

DIEPOLDSAU-SCHMITTER
Pfarreibeauftragter:	 Bernd Bürgermeister, Diakon	� Tel. 071 552 13 11
Sekretariat, Kapellweg 1a: Susanne Holenstein + Nadja Vatrella
E-Mail: info@kath-diepoldsau.ch	 Tel. /WhatsApp 071 552 13 13
Öffnungszeiten	 Dienstag und Donnerstag vormittags	 08.00 – 11.00 Uhr
	 Freitag nachmittags	 14.00 – 17.00 Uhr
zusätzlich während der Schulwochen: Montag bis Donnerstag nachmittags
Mesmer-Team: Stefan Widrig und Megi Lorenzi� Tel. 071 552 13 14
Kirche – Sakristei: E-Mail: mesmer@kath-diepoldsau.ch � Tel. 071 552 13 12



